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                                                                                                                              Münster, den 11. Juni 2018 
 
 
Fraktionen und Einzelvertreter in der Bezirksvertretung Münster Südost 
 
 

Antrag: 
 
Die Bezirksvertretung Münster Südost beauftragt die Verwaltung zu prüfen, ob im Schulzentrum Wolbeck 
kurzfristig eine Interimslösung geschaffen werden kann, um die Raumprobleme für Sozialarbeit, Betreuung, 
Einzelförderung u.ä. zu beheben. Diese Maßnahme ist nur als Zwischenlösung gedacht, bis  die Erweiterung 
im Rahmen der Machbarkeitsstudie verwirklicht ist. 
 

Begründung: 
 
Das Schulzentrum Wolbeck besteht aus den drei Schulformen: Hauptschule, Realschule und Gymnasium.  
Die Schulleitungen aller drei Schulformen arbeiten engagiert und eng zusammen unter dem Motto: 
„schulfachlich additiv  und gemeinsam stark“. 
Durch die Errichtung der Klassen-Container konnte die Raumnot für den Unterricht behoben werden. 
Es fehlen aber weiterhin Räume für spezielle und individuelle Betreuung, deren Bedarf durch die 
Machbarkeitsstudie bestätigt wird. 
Der Engpass wird besonders in den Vormittagsstunden deutlich, wenn alle vorhandenen Räume für den 
regulären Unterricht benötigt werden. 
Deswegen müssen Förderungen und individuelle Betreuungen häufig in die Nachmittagsstunden verlegt 
werden. Das erschwert die wertvolle Arbeit der Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter und verhindert 
häufig spontane Hilfen. 
Die Hauptschule ist eine von nur noch vier Hauptschulen im Stadtgebiet und übernimmt damit die 
besondere pädagogische Aufgabe, sozial benachteiligten und förderungsbedürftigen Jugendlichen Bildung 
und soziale Kompetenz zu vermitteln. 
Für diese spezielle Förderung werden eigene, kleine Räume benötigt, in denen sich betreuende Personen 
mit den Jugendlichen zurückziehen können, unter anderem auch für vertrauliche Gespräche. 
Inzwischen ist ein neuer Sozialarbeiter im Schulzentrum tätig. Eingesetzt wird er zur Hälfte in der 
Hauptschule und zu je einem Viertel im Gymnasium und der Nicolai-Grundschule.  
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